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Neustart Messe Bozen

[bookmark: _GoBack]Mit der gestrigen Verordnung von Landeshauptmann Arno Kompatscher wurde die rechtliche Grundlage dafür geschaffen, dass Messen unter Einhaltung spezifischer Sicherheitsprotokolle wieder stattfinden können. Auf Basis dieser Entscheidung blickt Messe Bozen mit grundsätzlichem Optimismus auf den Messekalender im Herbst. Messen sind ein wichtiger Wirtschaftsmotor und tragen als solcher wesentlich zur Belebung der Konjunktur bei.

Bozen, 10. Juni 2020 - Nach vier abgesagten Messen im Frühjahr und entsprechenden negativen wirtschaftlichen Auswirkungen nicht nur auf die Messe Bozen selbst, sondern auch auf Messedienstleister, Hotellerie, Gastronomie und andere direkt und indirekt mit der Messe zusammenhängende Wirtschaftsbereiche, wird nun intensiv am anstehenden Messeprogramm im Herbst gearbeitet. 

Der Neustart wird von Messe Bozen mit Freude und Zuversicht aufgenommen, im gleichzeitigen Bewusstsein, dass dabei die Sicherheit und die Gesundheit von Ausstellern und Besuchern mehr als je zuvor im Vordergrund stehen. Aus diesem Grund wurde ein an internationale Standards angelehntes Sicherheitsprotokoll entwickelt, das derzeit mit den zuständigen lokalen Behörden abgestimmt wird und sicherstellen soll, dass die erforderlichen Hygiene- und Abstandsregeln sowie alle weiteren Schutzmaßnahmen für Aussteller, Besucher und alle in der Messe tätigen internen und externen Mitarbeiter eingehalten werden können.

„Messen sind ein wichtiger Motor für die Wirtschaft. Ein Neustart der Messen im Herbst erzeugt nicht nur einen wichtigen Impuls für die an der Messe beteiligten Unternehmen und Dienstleister, sondern soll auch als Anschub für die wirtschaftliche Konjunktur in Südtirol fungieren“, so der Präsident von Messe Bozen, Armin Hilpold. „Wir sind bereits aktiv im Austausch mit wichtigen Partnern und Ausstellern und werden in den nächsten Wochen gemeinsam mit diesen den definitiven Messekalender für den Herbst freigeben.“

In den letzten Monaten wurde die Zeit intensiv dafür genutzt, neue und innovative digitale Eventformate zu entwickeln. Bislang wurden insgesamt sechs digitale Events durchgeführt, bei denen insgesamt über 5.000 Personen erreicht werden konnten. Weitere digitale Events sind bereits in Vorbereitung und in Kürze wird am Sitz der Messe Bozen ein kleines Produktionsstudio eröffnet, um diese digitalen Events in einem noch professionelleren Rahmen durchführen zu können. Das Produktionsstudio, das sich zur Aufnahme von einfachen Webinars genauso wie für aufwändigere Konferenzen oder digitale Podiumsdiskussionen eignet, soll auch externen Partnern und Unternehmen für eigene Formate zur Verfügung stehen. 

„Die Krise hat uns einerseits gezeigt, dass persönliche Kontakte gerade bei der Anbahnung neuer Geschäftskontakte essentiell sind und durch nichts ersetzt werden können“, so Armin Hilpold. „Andererseits haben wir durch unsere digitalen Eventformate auch viel für unsere Messen gelernt und sind davon überzeugt, dass in Zukunft jene Formate gewinnen werden, welche die Vorteile der realen Welt und die Vorteile der digitalen Welt gekonnt miteinander verknüpfen.“
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